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Angebotsauswertung 
  (in Anlehnung an VOB / A § 16 und Anlage 1 SächsVergabeDVO) 
 
 

Bauvorhaben: Saigerhütte Olbernhau, Althammer (Kupferhammer),  
An der Natzschung 5, 09526 Olbernhau 

   Erneuerung der historischen Hammertechnik 
 
Bauherr:  Stadtverwaltung Olbernhau 
   Grünthaler Straße 28 
   09526 Olbernhau 
 
Planung: Erstellung der Verdingungsunterlagen durch das Bauamt 
 
Vergabeart:  Öffentliche Ausschreibung 
   Auftragswert laut Kostenberechnung ohne Umsatzst.: 143.650,00 € 
   damit > 50.000,00 € (§ 3a Abs. 2 Nr. 1 a) VOB/A) 
 
Bieterauswahl: öffentliche Ausschreibung (siehe eVergabe) 
      
Versand der Angebotsaufforderungen: 04.07.2023 
 
Eröffnungstermin:     18.07.2023 
 
Zuschlagserteilung:    bis 08.09.2023 
 
Angebotsbindefrist:    08.09.2023 
 
Ausführungsbeginn:    04.09.2023 
 
Ausführungsende:    27.10.2023 
 
 

1. Formale Angebotsauswertung 
 

Von 2 Bietern wurden im Rahmen einer öffentlichen Ausschreibung die Verdingungsun-
terlagen abgefordert. 2 Angebote lagen dem Verhandlungsleiter bei Öffnung des ersten 
Angebotes vor. Die Angebote wurden in schriftlicher Form, im verschlossenen und ge-
kennzeichneten Umschlag eingereicht. Die Angebote sind rechtsgültig unterzeichnet.  
Die Angebote enthalten die geforderten Preise. Abreden von Bietern, die unzulässige 
Wettbewerbsbeschränkung darstellen sind nicht bekannt. Nebenangebote wurden nicht 
vorgelegt. 
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Eignungsprüfung 
 
Die Eignung der Bieter wurde durch die Eigenerklärung bzw. die geforderten Referenzen 
nachgewiesen. Die Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit wurden bei ver-
gleichbaren Bauvorhaben von Bieter 1 in der Vergangenheit bewiesen. Technische und 
wirtschaftliche Mittel standen bisher ausreichend zur Verfügung.  
 
Prüfung der Angemessenheit des Preises 
 
Die Angebote wurden rechnerisch geprüft. 
 
Wertungsübersicht: 
      
Bieter 1 Mühlenbau-Metallbau Schumann  143.550,61 €  227,77 % 
Bieter 2 Mühlhausen Huschenbeth GmbH   63.025,21 €  100,00 %  
 

Kostenberechnung    143.650,00 €  227,92 % 
 

Der Preis des Bestbieters 2 liegt 127,92 % unter der Kostenermittlung und 127,77 % un-
ter dem Angebotspreis des Mitbewerbers. Die Abweichungen liegen im Vergleich zur 
Kostenberechnung bzw. zum Mitbewerber über 100,00 %. Es bestehen hinsichtlich des 
Gesamtangebotes des Bestbieters Zweifel an der Angemessenheit. Dies war aufzuklä-
ren. Bieter 2 konnte keine Referenzen zu Arbeiten an Hammerwerken nachweisen und 
es hat bisher keine Vor-Ort-Begehung bei dem zu erneuenden Hammerwerk stattgefun-
den. Nach schriftlicher  Anfrage zu Referenzen mit Hammerwerken ist Bieter 2 nach tele-
fonischer Auskunft von der Ausschreibung zurückgetreten. 
 

2. Auswahl des wirtschaftlichsten Angebots 
 
Nach VOB / A § 16 d Abs. 1 Nr. 4 sollte der Zuschlag auf das Angebot erteilt werden, 
dass unter Berücksichtigung aller technischen und wirtschaftlichen Bedingungen als das 
wirtschaftlichste Angebot erscheint.  
 
Deshalb ist der Zuschlag auf das Angebot des Bieters 1 zu erteilen. Die Firma Denkmal-
pflege Mühlhausen Huschenbeth GmbH & Co. KG hat mehrere Referenzen beigefügt 
und hat in der Vergangenheit Aufträge ähnlichen Umfangs ausgeführt. Es wird empfoh-
len, den Zuschlag auf das Angebot der Firma 
 
  Mühlenbau-Metallbau Schumann 

Gottfried Schumann 
Saydaer Straße 5 

  09619 Mulda 
 
zum Angebotspreis von 143.550,61 € zu erteilen. 
 

3. Finanzierung der Maßnahme 
 
Die Finanzierung der Bauleistung erfolgt über den Doppelhaushalt 2023/2024 der Stadt 
Olbernhau, Maßnahme-Nr. 43, Produkt 252001.01.  
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Zur Finanzierung der Maßnahme wurde im November 2022 ein Förderantrag über die 
Förderung der Industriekulturstätten im Erzgebirge gestellt. Der Antrag wurde mit För-
derbescheid vom 12.06.2023 positiv beschieden (45% Förderung Bund, 45% Förderung 
Land, 10% Eigenanteil). 
 
 
 
 
 

aufgestellt: 
      Olbernhau, 19.07.2023    Richter / Bauamt 


